


Augenklinik und Poliklinik

"Kinder- &
Neuroophthalmologie"

Sehr geehrte OrthoptistInnen, liebe KollegInnen,

eine bunte Palette an Themen erwartet Sie bei unserer
diesjährigen Nikolausfortbildung, zu der wir Sie ganz
herzlich einladen.  
Myopie und vor allem ihr Management ist in aller Munde.
Welche Optionen gibt es mit welchen Erfolgsaussichten
und Vor- bzw. Nachteilen? Dies wird in unserem ersten
Vortrag besprochen.
Zu unserer Augenklinik gehört auch eine große Sehbehin-
dertenambulanz, in der insbesondere Sehbehindertenhilfs-
mittel angepasst werden. Frau Dr. Engel wird uns span-
nende Erkenntnisse über diese Patienten mitteilen.
Initiiert von Herrn PD Dr. Fieß wird an der Augenklinik seit
einigen Jahren die Gutenberg Prematurity Study durch-
geführt. Inzwischen wurden viele hundert ehemalige Früh-
geborene nachuntersucht mit überraschenden Befunden,
über die Herr PD Dr. Fieß referieren wird.
Frau Both wird dann den Strabismus sursoadductorius von
der Trochlearisparese abgrenzen, dies ist wichtig für die
weitere Diagnostik und Therapie. 
Mit einem spannenden Fall aus unserem klinischen Alltag
wird Frau Dr. Grauhan die diesjährige Nikolausfortbildung
beschließen, dem wie immer eine multiple choice Frage-
runde folgen wird.

Wir freuen uns schon sehr auf Ihre rege Teilnahme.

Univ.-Prof. Dr. Norbert Pfeiffer
PD Dr. Heike Elflein

Programm 

"Kinder- und Neuroophthalmologie"
Online-Fortbildung
am Mittwoch, 07. Dezember 2022, 17.00 Uhr

Begrüßung und Einführung
Prof. Dr. med. Norbert Pfeiffer, Mainz

Myopie im Kindesalter - was tun zur Prophylaxe?
PD Dr. med. Heike Elflein, Mainz

Erkenntnisse aus einer großen Sehbehinderten-
ambulanz

Dr. Anna Engel Mainz

Ophthalmologische und orthoptische Besonder-
heiten bei ehemaligen Frühchen -
Daten aus der Gutenberg Prematurity Study 

PD Dr. Achim Fieß, Mainz

Pause mit Industrieausstellung

Surso oder Trochlearisparese?
Natalie Both, Mainz

Fallvorstellung
Dr. Lea Grauhan, Mainz

Lernerfolgskontrolle
10 Fragen zu unseren Themen

Fragen und Diskussion
mit der Chat-Funktion gibt es nach jedem Vortrag die
Möglichkeit Fragen an die Referenten online zu stellen.

Wir danken den Firmen für ihre Unterstützung:

Bayer: 1.000 / Hoya: 750 / Chiesi: 500 / Essilor: 500 /
OmniVision: 500 / Santen: 500/ Trusetal: 500 /
Ursapharm: 300 / Piratoplast: 250
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